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Die Cholera

Halle 27 August
Der gemeinsame Feind der Menschen und Völker an

dessen Existenz die Menschen jetzt in furchterregender Weise

erinnert werden die asiatische Cholera greift drohend
nm sich und Jammer Elend und Tod und Verderben
folgen gierig ihrer Spur Europa hat sich durch das
unbedeutende Vordringen der Cholera in Spanien die
dort der Menschheit zum Glück nur einen endemischen
nicht aber einen epidemischen Charakter entwickelte an die
Anwesenheit des gefährlichen todtbringenden Gastes ge
wöhnt Während noch vor 6 Jahren beim Ausbruch der
Cholera in Marseille die allerdings einige Jahre Europa
verschont hat eine gewaltige Panik die Völker Europas
ergriff ward das diesjährige Austreten der Cholera in
Spanien trotzdem die Nachrichten andauernd ungünstig
lauten mit verhältnißmäßiger Ruhe behandelt kaum daß
ihr Auftreten das gruselige Thema am Kaffeetisch und am
Stammtisch bildet

Die heute aus Arabien China und Japan kommenden
Schreckensnachrichten welche wir Wetter unten zusammen
gestellt haben zeigen die verheerenden todbringende
Krankheit der Meischhett in ihrer ganzen erschütternden
Gewalt und alarmncn die sorglose Menschheit vor ihrem
fürchterlichsten Feinde Wenn nur ein Wort von dem
Gemeldeten wahr ist dann haben wir alle Ursache die
Initiative Italiens zur Ergreifung wirksamer Maßregeln
gegen die Einschleppung der Seuche lebhaft zu begrüßen
Wir haben es dann nicht mit der Cholera zu thun die
fast alle Jahre Asien heimsucht sondern mit einer Seuche
wie sie selbst Asien seit einigen Menschena ter
nicht heimgesucht hat Wie die Fliegen sollen die
Menschen der furchtbaren Seuche zum Opfer fallen In
Mekka und Djedda sollen seit Wochen täglich je 700 bis
800 Cholerasälle mit tödtlichem Ausgange vorgekommen
sein die Pilgerwege nach Mekka feien mit Leichen bedeckt
die der Bestattung harrten Ueberall verlassene Städte
verlassene Dörser die Einwohnerschaft auf wilder Flucht
vor der fürchterlichen Seuche die in China und Japan
auf gleich vernichtenden Mordzuge begriffen ist Ein herz
zerreißendes Bild menschlichen Jammers und menschlicher
Vergänglichkeit

Gerade der Umstand daß wie uns ein Telegramm
vor wenigen Tagen meldete in Spanien die Cholera
zu nimmt und einen epidemischen Characler anzu
nehmen droht und die Thatsache als feststehend zu be
trachten ist daß sich in Spanien die Seuche immer weiter
ausdehnt giebt in Verbindung mit dem furchtbaren Auf
treten der Seuche in Asien Anlaß zu großen Befürchtun
gen Es ist durchaus ein Uebergreifen der Cholera nach
Frankreich das in Marseille einen großen offenen Orient
hafen hat nach Italien Griechenland und der Türkei
nicht ausgeschlossen zumal wie zur Genüge aus dem von
uns an dieser Stelle in Nr 198 besprochenen Begrün
dungsschreiben des italienischen Ministeriums zwecks Jn
stallirung eines internationalen maritimen Sanitätsdienstes
gegen die Einschleppung der asiatischen Cholera zur Evi
denz hervorgeht die bis jetzt in Anwendung gebrachten
Sanitätsschutzmaßregeln mögen sie nun heißen wie sie
wollen einfach nicht den Schutz bieten den wir bei dem
hohen Grade der Entwickelung unserer Hygiene erwarten
durften Nicht ohne Grund begrüßen wir den Schritt
Italiens auf das Herzlichste Die Ursache des Schrittes
bildet zumal jetzt eine öffentliche Angelegenheit
ersten Ranges die mehr Interesse erweckt als ein
verrückter Brief Boulangers oder das Interview Abranyi s
Als solche haben wir die Cholera zu betrachten
Wir wollen hoffen und wünschen daß angesichts der
drohenden Gesahr die Mächte der Einladung und dem
Gedanken Italiens Europa zum Segen und ihren Völkern
zum Heil energisch mit voller Thatkraft thuvlichst und
bald näher treten werden

Wir lassen die heute eingetroffenen Choleranachrichten
j

Madrid 25 August Die Nachrichten über die Cholera in
Spanien lauten nach einem Telegramm des Berl Tagebl,
andauernd ungünstig In den Provinzen Alicante Bajodo 5
Toledo und Valencia sind 137 neue Cholerafälle davon 56 mit
tödtlichem Ausgange zu verzeichnen Die Epidemie dehnt sich
namentlich an den am Mittelländischen Meere gelegenen Küsten

strichen Valenzia Tortosa und Tarragona aus In der Pro
vinz Toledo verbreitet sich die Cholera allmälig in den am
Tajo gelegenen Ortschaften man fürchtet daß dieselbe bis nach
Aranjuez dringt welches vor den Thoren der Hauptstadt liegt
Der Ministerpräsident ersuchte die Königin und die königliche
Familie den Aufenthalt in den baskischen Provinzen zu ver
längern falls die Cholera auch in Madrid ausbrechen sollte
woselbst der Gesundheitszustand bereits wenig befriedigend ist

Paris 26 August Nachrichten die dem Gaulois aus
Arabien zugehen besagen daß die Cholera reissende Fortschritte

mache Aus sicherer Quelle will das Blatt erfahren haben
daß die von der Sanitätsstation in Djedda ausgegebenen
Bulletins nicht der Wahrheit entsprechen Seit dem 20 August
eien durchschnittlich nicht weniger als 250 Cholera Sterbefälle
täglich zu verzeichnen Auch die bisher von der Cholera ver
chont gebliebenen Südviertel von Djedda seien jetzt infizirt

Die Bevölkerung wolle nichts mehr von Präservativmaßregeln
wissen alle Bemühungen der Aerzte seien vergeblich Der
Weg von Djedda nach Mekka biete einen jammervollen Anblick
und sei mit zahlreichen der Bestattung harrenden Leichnamen
bedeckt Die vor den Bureaus der Dampferlinien und Zoll
ämter ankernden Böte seien mit Pilgern überfüllt die man nur
mit Mühe ausquartiren könne Auf diesen Böten hätten
mehrere Todesiälle stattgefunden

Djedda 21 August In Mekka und Djedda wmhet die
Cholera seit einer Woche in furchtbarem M ß in beiden
Orten sind täglich je 700 bis 800 Cholerasälle mit täglichem
Ausgang

Kairo 24 August Die Choleraepidemie in El Tor greift
um sich Bis jetzt sind 37 Todesfälle an der Seuche vorge
kommen Die Opfer sind zumeist Türken

London 26 August In Spanien und am Rothe Meer
dehnt sich die Cholera immer weiter aus ueuerdings ist sie im
Kaplande auf getreten und in Japan wie in China wüthet sie
außerordentlich stark In Nangasaki zählte man am 5 August
bereits 1534 Erkrankungen und 869 Todesfälle ähnlich ist es in
Tokio In China sollen bereits an 4000 Personen an der Cholera
gestorben sein Da die modernen Verkehrsbedingungen die ge
sammte Welt in engste Verknüpfung bringt ist die größte Wach
samkeit und gemeinsame Sorgfalt aller Kulturnationen geboten

Zum
Kaiser Manöver in Schleswig Holstein

Bon unserem militärischen Berichterstatter

Gaardon 25 August
Nach den Grenzen der Nordmark dorthin wo vor 26

Jahren preußische Truppen um die Befreiung Schleswig
Holsteins aus dänischem Joche kämpften und zur größten
Freude Alldeutschlands Sieger blieben richten sich für die
nächste Zeit nicht nur die Blicke unserer obersten Heeres
und Marine Verwaltung sondern auch die der übrigen
europäischen gleichartigen Behörden Nicht minder groß
aber ist das Interesse welches das deutsche Volk den Er
eignissen entgegenbringt welche sich auf jenem historischen
durch das kostbare Blut deutscher Krieger geweihtem Boden
abspielen werden Wer unter uns hätte es im Jahre
1864 gedacht daß 1890 ein deutscher Kaiser auf und in
der Umgebung der Düppeler Schanzen friedliche Schau
halten würde über Theile des Landheeres und eine deutsche
Kriegsflotte Und doch gerade die heißen Kämpfe jener
Tage bildeten die erste Etappe auf dem Wege der unser
gemeinsames Vaterland zu ungeahnter Macht und Größe
an die Spitze der civilisirten Nationen des Erdballs ge
führt sie waren der Beginn der in kurzen Intervallen
sich gefolgten Ruhmesthsten die auf den blutgetränkten
Fluren Frankreichs im Jahre 1870 ihren Abschluß fanden
Genau um dieselbe Zeit da vor 20 Jahren Napoleon III
e n Gefangener König Wilhelms von Preußen da der
dritte französische Kaiserthron prasselnd in sich zusammen
brach und Heller Jubel die deutschen Gaue von den Alpen
bis zum Belt durchbrauste wird sich im Sundewitt auf
den Düppeler Schanzen und in den denselben umspülenden
Gewässern ein militärisches Schauspiel entrollen wie es
großartiger inmitten des Friedens in Deutschland nie
zuvor gesehen Die Armee und Flotten Manöver unter
den Augeu Sr Majestät Kaiser Wilhelms II

Friedliche Schau will der Monarch halten und
gewiß dem Friedenswerke als dessen ersten und hervor
ragendsten Beschützer und Förderer wir den jugend und
thatkräftigen Enkel unseres Heldenkaisers Wilhelm I den
Sohn Kaiser Friedrichs III lieben und verehren gelten
auch die militärischen Operationen in der meerumschlunge
nen Provinz Unsere Streitkräfte zu Wasser und zu
Lande sollen Zeugniß ablegen von ihrer Leistungsfähigkeit
und Schlagfertigkeit die Welt foll sehen daß um den
Frieden zn wahren wir zum Kriege gerüstet sind wenn
ein Feind es wagen sollte unseren heimischen Heerd anzu
tasten Noch als der letzte große Entscheidungskampf
ausgefochten wurde geboten wir in der Hauptsache nur
über die kleine preußische Flottille ans ihr hat sich eine
deutsche Flotte entwickelt die wenngleich noch jung
doch stattlich genug ist daß man ihr in allen Meeren der
Welt wo ihre stolze Flagge weht Achtung zollt und wo
nicht Sympathie ihr entgegenbringt sie doch respectirt
Wenn die heute noch lebenden Männer die mitgerungen

haben in dem heiligen Kampfe ans dem Schleswig
Holstein w edergekehrt in der treuen Mutter Schooß
die Brust Germaniens wenn diese Männer Zeugen
sein werden des Schauspiels im Sundewitt wird nicht
ihre Brust höher schwellen in herzlicher Freude Waren
sie doch die Pioniere die den ersten Axthieb gethan zu
dem Riesenbau der heute in gewaltiger imposanter
Gestalt vor uns steht zum neuen deutschen Kaiser
reiche

Freilich gar mancher ihrer tapferen Mitkämpfer hat
sein Leben auf der Wahlstatt ausgehaucht und liegt dort
zur letzten Ruhe gebettet doch das Andenken der Helden
lebt fort in den dankbaren Herzen der deutschen Nation
für alle Zeiten Schaut die wohlgepflegten Einzel und
Massengräber das einfache aber würdige mit Relief
porträts und den Standbildern vier preußischer Soldaten
geschmückte Siegesdenkmal das westlich von der historisch
berühmten Düppeler Mühle sich erhebt Sie legen Zeug
niß ab von der Pietät unseres Volkes das seine theuren
Todten nie vergißt Wie geheimntßvolles Geisterwehen
umfing es mich als ich während der letzten Tage zwischen
den geheiligten Schlummerstätten der Braven dahinwandelte
mein Blick auf die Gedenksteine fiel deren Inschriften dem
Besucher verkünden welch wackerer Streiter für das
deutsche Vaterland hier oder dort ruht Wehmuthsvoll
gestimmt lenkte ich meine Schritte vorwärts hinauf auf
die Höhen bet Düppel von denen herab mein Auge über
die ehemaligen Schlachtfelder schweifte wo deutscher Muth
gesiegt wo deutscher Geist Halm und Zweige durchrauschen
wird heute und immerdar Und wie ich dastand in Sinnen
vertieft von der bogenförmig vom Alfenfunde bis zum
Wenningbunde sich hinziehenden Schanzenkette ab nach
der schäumenden sturmbewegten Ostsee schauend da schien
es wie ein Chorgesang aus den Kriegergräbern erst leise
dann immer mächtiger zu mir heraufzutönen

Deutschland Deutschland über AlleS
War es das Präludium zu den Fanfaren die binnen

wenigen Tagen wenn der deutsche Kaiser naht erschallen

werden Und wie ich gewähnt daß er begonnen der
erhebende Gesang so sanft und leise schien er zu ver
klingen als ich traumverloren wieder hinabstieg Da
etwas Anderes fesselte plötzlich meine Aufmerksamkeit
vor mir im Wenningbunde glitt die stolze deutsche
Manöverflotte durch die Wellen sie war soeben von Kiel
eingetroffen um die Uebungen für die Kaiser Manöver
vorzunehmen Lange lange sah ich den interessanten
Evolutionen zu welche die Schiffsriesen ausführten ob
sie von denen die am 8 9 und 10 September an der
selben Stelle stattfinden noch übertroffen werden ich
möchte es bezweifeln

Aber nicht nur hier auf dem eigentlichen Manöver
schauplatze bereitet man sich vor für die kommenden Dinge

überall von Flensburg bis nach Sonderburg hinüber
wie in dem freundlichen waldumrahmten Badeorte Graven
stein in dessen Schlosse das Kaiserpaar Wohnung nehmen
wird herrscht geschäftiges Treiben ein außergewöhnliches
Hasten und Jagen Der Kaiser die Kaiserin kommen
so schallt es von Mund zu Munde Künstler Deko
rateure Handwerker aller Art arbeiten vom frühen
Morgen bis in die späte Nacht überall in den Städten
und Ortschaften selbst theilweise auf den Landstraßen
erheben sich Ehrenpforten und auf den Höhen und Hügeln

kein Plätzchen ausgenommen das irgendwie eine Fern
sicht bietet klopft und hämmert es fast ununterbrochen in
raschem das Ohr betäubendem Tempo Die Aussichtspunkte
von denen aus die zweifellos Tausende und Abertausende Be
sucher von Nah und Fern Zeuge sein wollen der Armee
und Flotten Manöver sind es die hier mit entsprechenden
Einrichtungen versehen werden

Wirst man nun erst einen Blick in die Gärtnereien und
Blumenbindereien und sieht wie Tausende von Händen
Kinder noch im zarten Alter wie unter der Last der
Jahre gebeugte Greife emsig thätig sind Blume an Blume
Zweig an Zweig zu reihen die Kränze Guirlanden zc
zu winden ja dann wird s Einem vollends klar daß in
dieser Gegend Festtage bevorstehen Wie leuchtet schon
jetzt aus Aller Augen herzliche Freude helle Begeisterung
Daß die Hotelbesitzer Restaurateure und sonstigen Wirthe
sich ebenfalls eifrig rüsten den Ansprüchen welche während
des Manövers an sie gestellt werden zu genügen ist eben
so selbstverständlich wie die Spekulation nach verschiedenen

Richtungen hin üppige Blüthen treibt Das Letztere be
zieht sich vorzugsweise auf die Wohnungen und die Aus
sichtspunkte verlangt doch der Besitzer der Düppeler
Mühle von wo aus die Bewegungen der Truppen und
der Flotte sowie der Uebergang nach Alsen allerdings
am besten zu beobachten sind für die drei Haupttage
8 9 und 10 Sept ein Entree von zusammen 60 Mk

s Person



Das eigentliche Vorspiel zu den Manövern findet am
3 September unweit Kiel in der Wiker Bucht statt Hier
wird der Kaiser die deutsche Flotte und das öster
chische Geschwader welches den Manövern beiwohnt be
sichtigen Hierüber wie über alles Weitere in den folgen

den Berichten A
Deutsches Reich

Wie jetzt bestimmt ist treffen Kaiser Wilhelm
und König Albert von Sachsen am 2 Oktober in
Wien ein um an den Hofjagden bei Mürzsteg und Eisenerz
Theil zu nehmen Nach Beendigung der Jagden deren
Dauer auf 6 bis 8 Tage bestimmt ist nehmen beide
Monarchen in Wien noch kurzen Ausenthalt

Nach Wiener Meldungen des Dziennik Polski
unterblieb die galizifche Reise Kaiser Franz
Josefs um Kaiser Wilhelm in der Durchführung feiner
Friedenspläne in Rußland nicht zu stören

Herzog Günthervon Schleswig Holstein
der Bruder der Kaiserin ist vom 1 Oktober ab zum
großen Generalstab kommandirt

Um dem Feldmarschall Grafen von Moltke aus
den weitesten Kreisen des Volkes zu seinem neunzigsten
Geburtstage eine Huldigung darzubringen sind der Voss
Zeitung zufolge bereits Borkehrungen getroffen worden
Es hat sich zu diesem Zwecke ew Ausschuß aus den ver
schiedensten Berufskreifen gebildet Dem Jubi ar soll eine
gemeinsame Adresse aller Städte Deutschlands überreicht
werden Die Unterschrift Bogen werden nach Provinzen
geordnet und diejenigen jeder Provinz besonders in einen
Pracht Ledereinband gebunden welcher das Wappen der
Provinz trägt Sämmtliche Einbände nimmt ein zu
diesem Zwecke hergestellter auf das Edelste mit Orna
menten und dem Wappen des Gefeierten geschmückter
Kunst Schrank auf Die Krönung des Kunstfchrankes
bildet eine Büste des Kaisers in der Thüriüllung wird
die Germania ihren Platz finden Der Kriegsminister
hat laut Verfügung vom 5 August dem Comitee zum
Guß der Büste des Kaisers und der Germania sowie
sämmtlicher Metall Theile Bronze aus 1870/71 eroberten
Geschützen zur Verfügung gestellt

Bekanntlich haben vor einigen Wochen Besprechungen
zwischen dem Staatssekretär im Reichsschatzamt
und Finanzminister süddeutscher Staaten statt
gefunden Es ist anzunehmen daß es sich um einen
Plan bezüglich der Reichsfinanzen für die nächste Zeit
gehandelt hat Allem Anschein nach war ein Meinungs
austausch über bekannte abweichende Ansichten auf dem
gedachten Gebiete seitens der süddeutschen Staaten erfor
derlich geworden Es ist soweit bekannt wird eine Ver
ständigung erfolgt wonach die laufende Reichstagssession
deren Fortsetzung im November bevorsteht mit Steuer
fragen nicht befaßt werden wird

Die meisten französischen Zeitungen begegnen sich
in der Annahme daß die Reise Kaiser Wilhelms nach
Rußland keine praktischen Resultate erzielt habe

Preisgekrönt
Roman vonZAlexander Baron von Roberts

Nachdruck verboten

Fortsetzung
Man könnte noch starr werden nur von dem Ent

setzungsvollen dieser einfachen Schilderung Wälzt und
wälzt sich und fchreit und jammert

Wetter ward erzählt wie der Herr auf eine Vase
losstürzte die auf dem großen Tisch des Ankleidezimmers
stand sie kennen sie ja die hübsche kostbare bunte Vase

losstürzte und sie ergriff und zu Boden schleuderte
daß sie in Scherben schellte und dann den Teppich der
den Tisch bedeckte faßte und sich abermals hinstürzt auf
das brennende wälzende jammernde Etwas ja es
hatte grauenhaft ausgesehen das was jetzt geschah als
wenn er der Herr mit dem brennenden Etwas eine Art
wüthenden Kampf kämpfte aus dem er endlich nach der
ungeheueren Anstrengung als Sieger hervorging

Er wußte nichts nichts was er gethan noch was er
gesehen er spürte auch nicht die Brandwunden die er in
dem furchtbaren Kampfe davongetragen merkte nichts
von dem was um ihn vorging Er kauerte dort auf
dem Boden auf dem häßlich qualmenden Teppich die
Arme an denen die Kleidungsstücke in brandigen Fetzen
herabhingen schlaff im Schoß und die Augen in dem
geschwärzten versengten Gesicht stier vorquellend auf die
formlose zuckende wimmernde Masse vor sich gerichtet
die noch vor Minuten das herrlichste Geschöpf bedeutet
hatte

Plötzlich schnellten die Arme empor und seine Fäuste
fuhren krampihaft geballt in die Höhe und aus feinem
Munde kam ein Brüllen etwas so Grausiges schier Un
menschliches wie der Brüllton eines zur höchsten Wuth
gereizten wilden Thieres

Sie meinten das Ungeheure hätte ihm den Ver
stand geraubt und sie fanden das fast als selbstverständ
lich

Später mußte Sophie berichten wie es geschehn Sie
zitterte so dabei und gerieth jedesmal wenn sie wieder
und wieder um Aufschluß gefragt wurde in solche Erre
gung daß man aus ihrem Schluchzen nur Unklares ent
nehmen konnte Es war ja auch nicht viel zu erklären
Der wolkige Tüllbehang des Toilettentisches die Cande
laber die in so gefährlicher Nähe brannten gnädige
Frau hatten noch nicht das Kleid übergestreift vielleicht
hätte die schwere Seide nicht so leicht Feuer gefangen
Tiber die feinen duftigen Spitzen der Untergewänder

V elleicht seien durch dieselbe die persönlichen Beziehungen
beider Monarchen gebessert worden doch würde die gegen
wärtige Gruppierung der Mächte hierdurch keine Ver
änderung erfahren und somit Rußland und Frankreich
nach wie vor Hand in Hand gehen

Bestinformierte Kreise betonen es liege kein
Grund vor außergewöhnliche unmittelbare
Resultate von der Nawaer Entrevue zu erwarten In
allen wichtigen Rußland irgendwie interessirenden Fragen
sei zwischen Deutschland und Rußland vollkommene Ueber
einstimmung vorhanden Die Nowoje Wremja meint
Kaiser Wilhelm habe die Ueberzeugung mitgenommen daß
Rußland keinerlei Wünsche hege welche es nicht selb
ständig und in einer für den europäischen Frieden gefahr
losen Weise verwirklichen könne Kaiser Wilhelm habe
sich ferner überzeugt daß Rußland nicht für etwaige
Zwischenfälle verantwortlich zu machen sei Die Friedens
freunde erwarten nunmehr daß Deutschland den etwaigen
gegen Rußland gerichteten Beunruhigungen westlicher
Kabinette den Stachel nehmen werde

Von dem Major vonWißmann ist soeben
eine Broschüre erschienen in welcher derselbe sein Urtheil
über die evangelischen Missionen gegenüber den Behaupt
ungen Warneck s Merensky s und Zahn s vertheidigt

Seitens des Ministeriums der öffentlichen
Arbeiten wird auch für die nächste Landtagssession
wie kür die vorhergehenden ein Gesetzentwurf über Er
gänzung und Erweiterung der bestehenden Eisenbahnen
durch Legung neuer Gleise Herstellung von Bahnhossein
rtchtungen Vermehrung des rollenden Materials vorberei
tet ebenso wird eine Erweiterung des Netzes der Bahnen
untergeordneter Bedeutung geplant Es sollen in der
ersten Hälfte des Oktober die betreffenden Arbeiten abge
schlossen werden

Das preußich russische Ueöereinkommen
von 1872 betreffend die gegenseitige Uebernahme ausge
wiesener Staatsangehörigen ist der Danziger Ztg zufolge
bis zum 19 /31 August 1892 also aus zwei Jchre
verlängert worden

Man schreibt der Berliner Börsenzeitung Als
die Militärvorlage in der letzten Session des Reichstags
zur Berathung stand entwickelte Kriegsminister v Verdy
in der Kommission bekanntlich eine wenig erfreuliche Aus
sicht über die späteren Bedürfnisse des Heeres Alsbald
rectificirte der Reichskanzler die betreffenden Aeußerungen
schonend aber deutlich und die nächste Folge war daß
Kriegsminister v Verdy sein Entlassungsgesuch einreichte
Bis heute ist die kaiserliche Entschließung darüber nicht
erfolgt Es wird ein Wort des Kaisers in intimeren
Kreisen kolportirt das nicht verfehlen dürfte allseitig Ge
nugthuung zu erwecken Der Monarch soll nämlich ge
sagt haben Ich kann mich doch nicht kleiner Fehler
wegen die immer begangen werden die Jeder begeht von
hervorragenden Menschen trennen wenn uns nicht eine
prinzipielle Meinungsverschiedenheit in grundlegenden
Fragen von ihnen scheidet Unter diesen Umständen
glaubt man um so mehr an das fernere Verbleiben des

im Nu stand sie in Flammen Gnädige Frau hatten dem
Cäsar ein Wort zugerufen und der Tolpatsch war auf
gestöbert und allzu freudig zugesprungen der Candelaber
mochte in s Wanken gerathen sein auf einmal stand
Alles in Flammen sie die Sophie hatte vor
Schreck den Kopf verloren fönst hätte sie selbst wie der
Herr später nach der Decke gegriffen um das Feuer zu
ersticken

Eine Viertelstunde später war die erste ärztliche Hülfe
zur Stelle d e raihlose Lähmung des Hauses lösend und
die verzweifelt schwierige Behandlung begann Bäder wurden
vorbereite und das sachgemäße Schmerzenslager herge
richtet Die Herren vermochten selbst ihre äußerste Be
stürzung nicht zu bemeistern dann begannen sie wie es
ihre Aufgabe ist zu trösten und zum Guten zu sprechen
Aber es war schlimm sehr schlimm man merkte es der
Anstrengung an die ihnen diese heuchlerische Begütigung
machte Die Wunden welche die Aermste davongetragen
waren sehr schwer vielleicht würde es gelingen das kost
bare Leben zu retten und dann aber spät in der
Nacht noch wurde in der Dienerstube der Fall erörtert
dann ja dann wäre es erst recht zum Verzweifeln traurig
Ein paar von den harten Kerlen wischten sich bei dem
bloßen Gedanken an dieses dann die Augen Mit aller
Herrlichkeit und Bewunderung wäre es dann aus und
vorbet der arme arme Herr besser wahrlich
für sie und für ihn nun gerade heraus wenn sie solches
nicht überlebte

Den alten Hartwich schien jetzt hauptsächlich die Sorge
um seinen armen armen Herrn zu bekümmern Helling
hatte sich hartnäckig geweigert irgend welche Linderungs
mittel für seine eigenen nicht außer Acht zu lassenden
Verwundungen anzunehmen Mit versengtem Bart und
Haar Gesicht und Hände geschwärzt von den Wunden
entstellt irrte er in der Nähe der Unglücksstätte umher
Niemand wagte ein Wort an ihn zu richten scheu wich
man seinen stieren abwesenden Blicken aus seine Lippen
von denen die untere zerbissen schien und das mußte
während des furchtbaren Kampfes mit dem Feuer geschehen
sein entfuhren murmelnde gurgelnde Laute zuweilen schien
er aus seinem geistgestörten Zustand emporzuzucken wenn
da drinnen von dem Lager ein besonders jäher und heißer
Schmerzlaut herüberdrang dann schloffen sich seine
Augen die Zähne bissen die Unterlippe und feine Fäuste
ballten sich eine Wuth der Ohnmacht warum ist er
es nicht den daS Ungeheure betroffen warum kann mcm
denn nichts thun mit den Fäusten da um solchen Jammer
zu ersticken

Herrgott Herrgott welch ein Geschick

auch im Reichstage beliebten Kriegsministers von V rdV
im Amte als die Ursachen welche ihm vor Monaten den
Wunsch nahelegten von dem schwierigen Posten zurückzu
treten inzwischen verblaßt sind

Bei der Colmaer Reichstags nach wähl fielen
auf Bürgermeister Ruhland in Münster Elsäfser 6431
auf den Sozialisiert Allenbach 2493 Stimmen Zehn
Gemeinden fehlen ändern aber nichts an dem Resultat
Ruhland gewählt

Die Post schreibt Im Kriegsministerium wurde
wie erinnerlich mit Beginn des Jahres ein viertes Departement
das Waffendepartement errichtet Dasselbe war vom allgemeinen
Kriegsdepartement abgezweigt worden um dessen Entlastung
herbeizuführen und die Fortbildung des Waffenwe ens in einem
selbständigen Ressort zu vereinigen Seil den großartigen Gar
niwnsveränderungen und Vermehrungen der letzten Jahre unter
liegt das Militärökonomie Departement einer ähnlichen Uebcr
bürdung wie sie fiüher für das allgemeine Kriegsdepartement
bestanden hat das Oekonomie Departement theilt sich in fünf
Abtheilungen von theilweise sehr heterogener Bestimmung Es
würde sich zweifellos sehr empfehlen Alles was sich aus die
Unterbringung der Truppen bezieht und gegenwärtig der 4
und S Abibeilung zufällt einem selbstständigen Baudepartement
zu überweisen also vom Militär Oelonomiedepartement abzu
trennen dem dann noch drei Abtheilungen verbleiben würden
die Kassen die Verpflegungs und die Bekleidungs Abtheilung
Ohnehin hat sich mit der Vergrößerung des Heeres die Arbeits
last dieler einzelnen Abtheilungen vermehrt Dem Baudeparte
ment fielen dann die bisherige Servis und Bau Abiheilung zu
von denen die letztere zu verstärken und zu theilen wäre Wann
diele Trennung eintreten wird läßt sich zur Zeit nicht bestimmt
absehen es ist aber sehr zu bezweifeln daß die Erledigung einer
so dringenden Angelegenheit üver das nächste Budgetjahr hin
ausgeschoben werden kann

Der nachstehende Glückwunsch ist heute telegraphisch an
Herrn Geh Kommerzienrath Oechelhäuser nach Nieder
walluf abgegangen

Zur Vollendung des siebzigsten Lebensjahres herzliche
Glückwünsche dem unermüdlichen Mitarbeiter und Mitstreiter
dessen jugendliches Hochgefühl für den schwierigen Beruf des
Volksvertreters recht dauerhaft dessen ernstes gemeinnütziges
Streben dem Ausgleich sozialer Klassen und wirthschaftlicher
Interessen Gegensätze förderlich bleiben möge inultos
anuos

Der Centralvorstand der nationalliberalen Partei
v Benda v Bennigsen Böttcher Buhl Büsing v Cunq
Duvigmau Fieser Francke Geibel Gensei v Gneist
Hammacher Hobrecht Holtzmann v Marquardsen Georg
Meyer Lent Putzig O ann Sattler Siegle Simon
Karl Weber Friedrich Weber Max Weber Websky

Wörmann
Aus Bochum wird Berliner Blättern berichtet

Eine hier abgehaltene allgemeine Bergarbeiter Ver
sammlung hat beschlossen den ausständigen Bergleuten
in Belgien zu erklären sie besäßen die volle Sympathie
der deutschen Bergarbeiter und man fühle sich mit ihnen
solidarisch

Die am letzten Montag in Berlin stattgehabte
sozialdemskratische Versammlung in der Bebel
sprach nahm einen überaus stürmischen Verlauf Schon
um 2 Uhr Mittags hatten Hunderte den Saal besetzt
um 5 Uhr wurde der Zugang von den Straßen gesperrt
Die Versammlung begann um 8 Uhr rmd endete um 2
Uhr Nachts Nach einer zweistündigen Rede Bebel S
kam Wille zum Worte der unter ungeheuerem Tumulte

Gnädiger Herr der Herr Geheimrath
Vorsichtig von der Seite sich dem Geistabwesenden

nahend flüsterte Hartwich die Meldung
Helling wandte sich um glotzte den Melder fragend

ins Antlitz dann erst dämmerte es in ihm auf hatte er
doch selbst noch angeordnet daß Peter mit dem Coupü
sofort nach der Behrenstraße zu dem Geheimen Medizinal
rath M jagen sollte um ihn den ersten Chirurgen der
Residenz herbeizuholen

E n schier unheimliches Lächeln verzerrte seine Züge seine
Brust weitete sich wie mit einer plötzlichen gewaltigen Hoff
nung der das ist der Wundermann der wird sie retten
der wird die gräßlichen Wunden die ihr Antlitz und ihren
Körper entstellen verschwinden machen

Und er eilte dem Wundermann entgegen Es war ein
zierliches altes Männchen mit einem blassen völlig bart
losen Gesicht in dem sich als er Helling seine Hand
reichte eine warme, kleine freundliche Hand kein Fältchen
bewegte nichts als der stumme Blick seiner flachliegenden
großen grauen Augen der Hellings flehendem Blick be
gegnete

Helling unterdrückte kaum einen Fluch Teufel was ist
das denn für ein elender Charlatan Was schreit man ihn
denn als einen Wunvermann aus Und nun stand er da
und sah mit gerunzelten Brauen zu und hörte wie die Herren
Charlatane sich flüsternd beriethen und verschiedener Ansicht

zu sein schienen und wie schließlich das Machtwort des
Medizinalrathes den Ausschlag gab

Sterben nichts als sterben man soll nur barmherzig
sein und ihr etwas geben Sterben nur sterben so ächzte
und flehte und jammerte die Aermste

Teufel Weshalb giebt man ihr denn nichts Sterben
es ist das einzige Man gebe ihr doch etwas dann

schießt er sich ebenfalls eine Kugel durch den Kopf und
all der unerträgliche Jammer hat ein Ende

Statt dessen neue Verordnungen neue Qualen neues
Jammern es ist unerträglich Abermals irrt er in den
benachbarten Räumen umher wie ein wildes Thier mit
den thierartig knurrenden Zorneslauten und abermals
wähnt die Dienerschaft er habe seinen Verstand eingebüßt
die kurze Unterredung mit dem Medizinalrath ist nur ein
lichter Augenblick gewesen

Welch ein grauenhaftes Schicksal hat das Haus be
troffen

Unterdeß waren die ersten Gäste am Portal vorge
fahren

Fortsetzung folgt



zum Schluß gezwungen wurde Wildberger Bagnsly
und Werner richteten heftige persönliche Angriffe gegen
die Fraktion die durch Singer und Schulz wirksam ver
theidigt wurde Die Polizei schien großmüthig trotz der
größten Unruhe intervenirte sie nicht Schließlich wurde
eine Resolution im Sinne Bebel s angenommen gegen
eine schwache Minderheit die aber durch die Versammlung
nur noch erbitterter geworden und den Kampf fortzusetzen
entschlossen ist

In der vorgestrigen Sitzung des Emin Pascha
Comitees begrüßte der Vorsitzende Staatsminister Hof
mann die Herrm Peters und Tiedemann und sprach die
Freude des Comitees über die glückliche Rückkehr Beider
und den Dank für ihre Leistungen aus Hierauf berich
tete Peters mündlich Ja längerer Rede schilderte er die
Schwierigkeiten womit er von Anfang an zu kämpfen
gehabt habe die Gefahren der Expedition namentlich im
Massailande die Ereignisse in Uganda woran die Expe
dition theilnahm Peters gab gleichzeitig interessante
Aufschlüsse über die Beschaffenheit der durchreisten teil
weise noch unbekannten Gegenden besonders über den
oberen Lauf des Tanaslusses Anschließend an diesen
Bericht wurde die bereits mitgetheilte Resolution be
schlossen Schließlich traf das Comites Anordnungen
wegen Abwickelung der Geschäfte und wegen der Rech
nungslegung

Nach der Post übergab Emin Pascha Peters
einen Brief an das deutsche Konsulat in Zanzibar in
welchem er der deutschen Regierung anzeigt daß er beab
sichtige sich im Innern Afrikas ein eigenes Reich zu
gründen

Aus St Petersburg wird der Pol Korr ge
meldet daß an der kaukasisch persischen Grenze kürzlich
zwischen mohamedanischen Schmugglern und einem Kosaken
Detachement ein blutiger Kampf stattgefunden hat in dessen
Verlauf der russische Offizier Bello Kommandant des
Detachements ferner 8 Kosaken sowie 4 Schmuggler ge
fallen sind Der kaukasische Höchstkommandirende hat in
Folge dieses Zwischenfalls beschlossen eine scharfe Uebcr
wachung der Grenze durch beträchtliche Truppenmassen
eintreten zu lassen In St Petersburg besteht überdies
die Absicht an die persische Regierung das Ansuchen zu
richten daß sie dem von ihrem Territorium aus stark
betriebenen Schmuggel wirksamer als bisher entgegen
treten möge

Ausland
Der französische Anarchist Collard welcher im

Kohlenbecken von Borinage vor den Bergleuten eine auf
hetzende Rede gehalten hat ist nach einer Brüsseler Meld
ung der Bosnischen Zeitung von der belgischen Gen
darmerie festgenommen und über die Grenze geschafft
worden

Der französiscke Oberst Lebel hat aus Anlaß
seines Rücktritts an sein N giment in Sedan einen Tages
befehl erlassen in dem er sagt er müsse aus Gesundheits
rücksichten den Dienst verlassen Zum Schluß heißt es
Blutenden Herzens nehme ich von Euch Abschied Mein

einziger Ehrgeiz war euch ins Feuer zu führen aber
dieses große Glück ist mir nicht vergönnt

Der französische Botschafter in London Senator
Waddington welcher gegenwärtig an den Berathungen des
Generalraths des Aisne Departements dessen Präsident er ist
theilnimmt hielt auf dem von dem Präfekten gegebenen Bankett
eine längere Rede deren Hauptstellen wie folgt lauten

Ich wende mich meine Herren an Lsndwirthe und In
dustrielle und bin deshalb glücklich Ihnen eiklären zu können
daß nach meiner Ueberzeugung der Friede Europa s schon
seit langem nicht o gesichert war wie er es heute ist Ohne
Zweifel giebt es immer Brennstoffe auf der Balkanhalbmiel
allein an allen Höien in allen Kanzleien herrscht ein fester
Entschluß nichts zu thun was den Brand anfachen könnte
überall herrsckt der vorgefaßte Wille aufregende Fragen un
berührt zu lassen und die g oße Wohlthat des Friedens nicht
zu gefährden Niemand denkt daran Frankreich anzugreifen
denn man weiß daß es seiner selbst sicher und seiner Kraft
vertrauend Niemand bedroht Das ist aber meine Herren
kein Grund um uns einlullen zu lassen und unsere Anstreng
ungen aufzugeben seien wir im Gegentheil stets wachsam
scheuen wir keine Opfer um unser sebönesHeer auf der Höhe
zu halten auf die cs jetzt gelangt ist Die Macht Frank
reichs ist eine der ersten Bürgschaften des europäischen
Friedens

Die Statutenveränderung der Banken von Neapel und
on Sicilien wird in allernächster Zeit durch königliches

Dekret öffentlich bekannt gemacht werden Zu gleicher Zeit
werden die neuen Verwaltungen der beiden bisher von könig
lichen Kommissarien inlermistisch geleiteten Institute ernannt
werden Betreffs der Bank von Neapel sind folgende Ernenn
ungen sicher diejenige des Senators Consiglio zum General
direktor der Comm RaceioPPi Generaldirektors der gewerb
lichen Abtheilung im Handels Ministerium zum ersten Ver
waltungsrath Die Wahl des zweiten Verwaltungsraths dessen
Ernennung der Regierung zusteht ist noch nicht definitiv be
stimmt Betreffs der Bank von Sicilien hat sich der Minister
Präsident die Bezeichnung der zur Wahl vorzuschlagenden Per
sonen vorbehalten jedoch über seine Absichten noch nichts ver
lauten lassen

In dem am 30 Juni beendeten Finanzjahre zahlten die
Spritfabriken 12 Millionen Lire Steuer d h ca 7 Mill
mehr als in der vorhergehenden gleichen Periode Die Braue
reien zahlten 1050060,35 Lire an Fabrikationssteuer 132000
Lire mehr als im Jahre 1888/39 Sämmtliche Fabrikations
steuern ergaben 23V Millionen Der Import von ausländi
schem Spiritus brachte dem Staat eine Zolleinnahme von 9V
Million wodurch die in dem Gesammtergebniß der Fabrika
tionssteuern eingetretene Mindereinnahme gegen das Vorjahr
mehr als gedeckt ist

Nach Briefen Stanley s ist dessen Gesundheits
zustand sehr mißlich Die Aerzte verboten ihm jede An
strengung während der nächsten Monate weshalb Stanley
auch die beabsichtigte Amerikareise unterläßt

Ein englisches Geschwader unter dem Oberbe

fehl des Herzogs von Edinburg welches bestimmt ist
König Humbert in Spezzia zu begrüßen wird in Toulon
vor Anker gehen und daselbst den 23 und 29 August
Verbeiben

Die Pforte scheint endlich in der armenischen
Frage etwas thun zu wollen Laut kaiserlichem Jrade
wurden alle in der Kum Kapuer Angelegenheit verhafteten
Armenier begnad gt und freigelassen Andererseits aber
entschloß sich der Sultan den berüchtigten Kurden Häupt
ling Mussa Bey der eigentlich die ganze armenische Be
wegung durch seine Gewaltthätigkeiten und Grausamkeiten
hervorgerufen hat nach Medina in die Verbannung zu
schicken Unter diesen Umständen glaubt man daß der
armenische Patriarch der Aufforderung des Großveziers
Folge leisten und seine Abdankung zurückziehen wird

Der frühere serbische Ministerpräsident
Garas chanin wird in 3 Bezirken für die Skupschtina
candidiren doch erscheint eine Niederlage desselben in allen

3 Wahlkreisen nicht ausgeschlossen Die radikale Partei
würd eine Wahl Garaschanins nicht ungern sehen da
derselbe in der Nationalversammlung heftigen Angriffen
ausgesetzt wäre Emige Heißsporne dieser Partei denken
sogar daran den Exminister sammt seinem ganzen früheren
Cabmet auf Grund von Mißbräuchen welche während
der Regierung desselben vorgekommen sein sollen in An
klagezustand zu versetzen

Die bulgarische Regierung hat bei der Prüfung
der Forderung Rußlands wegen Bezahlung der an
Bulgarien gelieferten Waffen und Munition eine Diffe
renz von etwa 100000 Rubel gefunden um welche sich
der geforderte Bttrag vermindern würde Sie hat hier
von den deutschen Vertreter Generalkonsul von Wangen
heim mit der Bitte in Kenntniß gesetzt sich weitere Aus
künfte zu verschaffen welche diese Differenz aufzuklären
geeignet wären

Nach Meldungen aus San Salvador versuchten die
Truppen der Republik Honduras viertausend Mann stark
in das G biet von San Salvador etnzumarschiren
General Molina warf sich ihnen mit zweitausend Mann
entgegen Nach heftigem fünfstündigem Kampfe wurden
dieselben zurückgeschlagen

In Verbindung mit dem Ausstande in Syd
ney nimmt die allgemeine Aufregung zu weil die Schiffs
eigner Nichtunionisten zum Kbhlenladen aufgenommen
haben Diejenigen Arbeiter welche bisher die Krahne be
dienten haben sich ebenfalls dem Ausstande angeschlossen

Es gi t für wahrscheinlich daß die Bergleute gleichfalls
die Arbeit einstellen werden Aus Brisbane wird
gemeldet daß Unionisten heute Reisende auf dem Land
ungsquai an der Einschiffung hinderten Bei dem hier
bei entstandenen Handgemenge sind mehrere Personen ver
wundet worden

Fortsetzung der Politischen und TageS Chronik siehe Letzt
Nachrichte und Telegramme

Vermischtes
Der Hypnotismus als Anästhetikum während

der Vornahme zahnärztlicher und chirurgischer
Operationen Ein Korrespondent der I nost berichtet über
eine Anzahl von chirurgischen Eingriffen welche unter dem
hypnotischen Einfluß von Dr Milne Bramwell einer
Autorität auf dem Gebiet der Suggestionen in Gegenwart hoch
angesehener englischer Aerzte und Zahnärzte die einer zu diesem
Zweck ergangenen Einladung gewlqt waren in Leeds vorge
nommen worden sind Der e ste Fall betraf eine Frau von
25 Jahren Sie wurde sowrt von Bramwell hypnotisirt weil
man ihr drei Zähne schmerzlos extrahiren wollte Dies gelang
vollkommen Kein Ausdruck von Schmerz im Gesicht kein
Schrei und als ihr suggerirt wurde zu erwachen gab sie an
nicht den geringsten Schmerz auch die Overation nicht gefühlt
zu haben Sodann wurde ein neunjehnjähriges Dienstmädchen
vorgestellt welckem bereits vierzehn Tage zuvor ein an der
Wange großer Absceß in der Hypnose geöffnet worden Sie
war in Schlaf verletzt worden durch folgenden Brief den
Dr Bramwell an Turner den operirenden Zahnarzt
richtete

Burlington crescent Goole Works
Geehrter Herr Turner Ich sende Ihnen eine Kranke mit

inliegender Verordnung Wenn Sie dieselbe ihr übergeben so
wird sie sofort in Schlaf verfallen und Ihren Anordnungen
Folge leisten

I Milne Bramwell
Einschlafen auf Geheiß des Dr Bramwell und Mr

Turner s Anordnungen befolgen
I Milne Bramwell

Dieser Versuch pelang vollständig Sofort beim Lesen der
Zeilen stellte sich Schläftigkeit ein die in einen tiefen Schlaf
überging so daß die Kranke am Ende der Operation bei der
eine Anzahl von Zahnwurzeln entfernt wurden nach geschehener
Suggestion erwachte und versicherte keinerlei Schmerz verspürt
zu haben Dr Bramwell nahm Gelegenheit zu bemerken daß
der nächste Fall ein Knabe von acht Jahren wahrscheinlich
kein Resultat ergeben würde theils in Anbetracht des jugend
lichen Alters hauptsächlich aber weil die hypnotischen Versuche
erst zwei Tage vorher begonnen worden Patienten der Art
verlangten zur Anästhesirung erst eine Schulung deren Dauer
je nach individuellen Verhältnissen wechsele Nichtsdesto
weniger wurde auch in diesem Fall eine größere Operation
schmerzlos vollzogen wenngleich Bramwell zu diesem Zweck die
hypnotischen Suggestionen wiederholen mußte Der nächste Fall
betraf ein sehr sensibles 15jähriges Mädchen bei dem es sich
um Ausschneiden der vergrößerten Mandeln handelte Unter
Mitwirkung von Dr Bramwell wurden beide Mandeln schmerz
los entfernt wobei das Mädchen obwohl im Zustand voll
ständiger Anästhesie den Anordnungen des Operateurs Folge
leistete Ebenso wurde eine etwa kirschengroße Cyste unter
vollständiger Anästhesie bei einer jungen Frau entfernt die sich
am Ende der Operation beklagte daß dieselbe noch nicht be
gonnen Mr Turner extraHirte dann zwei Backenzähne bei
einem Mann den Dr Bramwell durch hypnotische Suggestion
von Trunksucht vollständig geheilt batte Ebenso wurde ein
Fall von geheilter Neuralgie vorgestellt die allen Behandlungs
methoden hartnäckigen Widerstand geleistet hatten Bramwell
erzielte durch diese hochinteressanten Darlegungen allgemeinen

Beifall Dr A KAus Ungarn sind folgendeHiobsposten eingetroffen In
der Gemeinde Kaba im Komitat Hajdu sind durch eine FeuerS
brunst bei Sturmwind vierzig Häuser eingeäschert worden wo
bei zwei Mensche ihr Leben eingebüßt habe Der Markt

stehen Tokai ist durch eine Feuersbrunst fast gänzlich zerstört
worden Nur zwölf Häuser sollen verschont geblieben sein

Ein sechsfacher Mord wird aus Montano gemeldet
Ein unweit Lingvingstone in genanntem Staate lebender Man
tödtete in einem Anfall von Mordlust seine Frau und 5 Kinder
Der Wahnsinnige leistete seiner Festnahme Wiederstand und
wurde todtgeschossen

Einer der Brüder Hanlon die als Trapezkünstler in
der vorigen Saison wieder den Berlinern im Wintergarten de
Eentral Hotels sich gezeigt haben ist wie ein Kabeltelegramm
meldet in Newyork verunglückt Am 23 d M während der
ersten Vorstellung der Trapezkünstler Gebrüder Hanlon riß das
Drahtseil des höchsten Trapezes William Hanlon stürzte aus
einer Höhe von 65 Fuß herab verfehlte das Netz und fiel auf
zwei leere Parauetsitze Er erhielt schwere aber nicht tödtliche
Verletzungen Unter der Zuhörerschaft herrschte große Aufreg
ung Viele Frauen wurden ohnmächtig Die Vorstellung wurde
sofort eingestellt

Wie ein Telegramm aus Paris meldet ist gestern
daselbst der muthmaßliche Mörder verhaftet worden welcher im
Juli d I die kleine Alice Neuf vergewaltigt und dann in
einen Kanal geworfen hatte Der Verhaftete heißt Perrier ist
61 Jahre alt und hatte eine gute Stellung bei einem Haupt
Steuereinnehmer Er genoß große Achtung bei seinen Haus
genossen und Freunden die freilich nicht ahnten daß Perrier
bereits eine mehrjährige Gefängnißstrafe wegen Betrugs ver
büßt hat Kurz nach dem Bekanntwerden der Mordthat war
Perrier plötzlich verschwunden Nachbarn welche in Folge dessen
gegen ihn Verdacht schöpften theilten dies einem Polizeikom
missar mit der Nachforschungen über das Vorleben Perriers
anstellte die ungünstig ausfielen und den Verdacht daß er das
Verbrechen begangen habe verstärkten Perrier der seit seinem
Verschwinden unter dem Namen Delamarre in einem kleinen
Hotel der Passage Corbeau gelebt hatte wurde dort nach eifri
gem Suchen von dem bekannten Polizisten Jeaume entdeckt
unk verhaftet Der Verhaftete bestreiket bis jetzt entschieden
das Verbrechen begangen zu haben und betheuert seine Unschuld

Darf das weibliche Geschlecht auf dem Verdeck der
Straßenbahnwagen Platz nehmen Diese für alle Großstädte
interessante und aktuelle Frage steht jetzt in Petersburg auf der
Tagesordnung und wird dort binnen Kurzem entgiltig ent
schieden werden Die Duma d h der Stadtrath der russischen
Hauptstadt hat bereits beschlossen daß es den Frauen gestattet
sei das Verdeck der Wagen zu besteigen Die für die guten
alten Sitten offenbar mehr als nöthig begeisterte Polizei legte
jedoch ein Veto ein Nun erneuerte die Duma ihren früheren
Beschluß durch ein feierliches Votum und legte mit einer Ma
jorität von 80 gegen 47 Stimmen beim Senat des Reiches
Beschwerde gegen den Willkürakt der Polizei ein Werden nun
die Frauen in Zukunft die luftigen Sitze einnehmen dürfen
oder werden sie auch ferner von diesem Vorrecht ausgeschlossen
bleiben tkat is tiw isstion Die Entscheidung darüber hat
der hohe Senat Die außerordentlich große Majorität der
Frauen steht übrigens wie natürlich auf Seiten der Duma
und verwünscht die Polizei welche die Gleichberechtigung des
schwächeren Geschlechts mit dem stärkeren in dieser Sache nicht
anerkennen will

Ein Görlitzer Blatt bringt folgendes Eingesandt einer
Dame die sich Hedwig Freiin von C nennt Letzten Winter
erkrankte hier eine junge Dame an Halsleiden Nach Monat
licher ärztlicher Behandlung konnte die Heiserkeit bis jetzt noch
nicht gehoben werden Das junge Mädchen eine sehr gute
Stickerin arbeitete bisher für ein hiesiges Geschäft die soge
nannten Friesstickereien Beim Durchziehen der Goldfäden
durch die dicken Friesstoffe lösten sich Theilchen von Goldfäden
ab und setzten sich im Halse und auf der Lunge der Stickenden
fest Bemerkenswerth ist noch daß eine fleißige geschickte Ar
beiterin täglich 50 Pfennige schreibe 50 Pfennige verdient
Deutsche Frauen kauft in Zukunft keine Sachen bet denen Ihr
Euch sagen müßt Steht bei der Herstellung dieses Artikels ntcht
die Gesundheit das Leben einer unserer Mitschwestern auf dem
Spiele

Nordseebad Westerland Sylt 23 August Der
seit Beginn dieser Kurzeit hier ansässige prakt Arzt und Spe
zi lurU für Nerven und Frauen Krankheiten Herr Dr wsck
Diiickert ist von hier nach Helgoland übersiedelt um sich da
selbst IS Badearzt niederzulassen Herr Dr Danckert ist somit
der e ste Arzt der unter deutscher Verwaltung auf der Nach
barinsel seinen Beruf ausüben wird

Wien 25 August Bei der Haltestelle Starning der Franz
Joseph Bahn ward gestern Nachmittag während eines Gewit
ters ein Lastzug vom Orkan erfaßt zwanzig leere Wagen wur
den umgeworfen die Lokomotive und mehrere volle Waggons
entgleisten Zugleich schlug e n Blitz in den Zug ein der Zug
führer und ein Kondukteur verloren das Bewußtsein erholten
sich aber bald wieder Mehrere Kondukteure erlitten Verletzun
gen Die Strecke ist gesperrt Die Züge treffen mit mehr
stündigen Verspätungen ein Mittags verbreite sich hier das
Gerücht ein Hülfszug sei bei der Station Eggenburg mit einem
Personenzug zusammengestoßen Bestätigung dieses Gerüchtes
ist noch nicht eingelangt

New Bork 23 August Ein fürchterlicher Unfall ereig
nete sich am Freitag auf der Gebirgseifenbahn in der Nach
barschaft von Reading Ein mit Passagieren vollbesetzter
Wagen löste sich auf der Spitze des Berges Penn in einer
Höhe von 800 Fuß oberhalb der Stadt los und rollte mit
furchtbarer Geschwindigkeit den Berg hinunter bis er über
einen 50 Fuß hohen Damm geschleudert wurde Fünf Perso
nen wurden aus der Stelle getödtet und viele anderen trugen
Verletzungen davon Durch eine Explosion in einer Patro
nenfabrik in Blue Island Illinois wurden sechs Arbeiter
getödtet und fünf tödtlich Verletzt Die Explosion entstand
während der Verpackung der Patronen für ihre Verschiffung

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Wasserstände
j bedeutet über unter Null

Saale und Unstrnt
Calbe Obp
Ealbe Untp
Trotha
Bernburg
Alsleben
Straußfurt

Dessau
Muldebrücke

Schönebeck
Magdeburg
Tangermünde
Wittenberge

Brod Döm
Lauenburg

25 Aug i 1 46
4 0 66
4 1 92
4 1 35

26 Aug

4 0 95
Mnlve

25 Aug 4 0 26 26

1 1 46
4 0 64
4 1 92
4 1 33
4 1 56
i 93

Fall

0 02

0,02

0 35

Elbe
25 Aug 1 56

1,52
4 2 09
4 186
4 1 49
4 167

t 0 20 0 06l

24
25

26 Aug 4 1 50
4 1 44
4 2 00
4 1 76

25 4 1 37
26 4 1 53

0 06
0 03
0 09
0 10
0 12
0 14
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Wir erinnern an die unverzügliche Zahlung der rückständigen Staats
Grund und Gebäudesteuer der Gewerbesteuer und der Gemeinde Ein
kommensteuer für das II Quartal Juli September 1390/91 mit dem
Bemerken daß in den nächsten Tagen mit der Einziehung der Rück
stände begonnen werden muß

Die staatliche Klassensteuer wird für dieses Quartal nicht erhoben

Halle a S den 22 August 1890 Der Magistrat
Staude

S Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs K M sind
vom Schiedsmann Herrn Eigendorf zur hiesigenArmenkasse gezahlt

Halle a S den 26 August 1890
Die Armen Direetiou

Ausschreibung
Die Lieferung von Granitstufen für den Neubau eines Landwehr

zeughauses an der Dessauerstraße soll im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden

Angebote sind bis

Donnerstag den 4 September Vormittags Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und
Zeichnungen ausliegen auch die Verdingungsanschläge entnommen wer
den können

Halle a S den 27 August 1890
Der Stadtbaurath

Alk

Wir erlauben uns darauf aufmerksam zu machen daß wir
neben der Verwaltung von Werthpapieren sogenannter offener
Depots auch die Aufbewahrung geschlossener Werthstücke ent
haltend Effecten Dokumente Pretiosen zc übernehmen zu deren
Unterbringung in unserm Tresor geeignete Räume vorhanden sind

Prospecte bitten wir an unserer Kasse in Empfang zu nehmen

Ausschreibung
Die Lieferung von Granit und Sandsteinstufen für den Neubau

zweier Directorwohnungen und Abortanbauten auf dem städtischen
Gymnasialgrundstück soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Donnerstag den 4 September Vormittags 1 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und
Zeichnungen ausliegen auch die Verdingungsanschläge entnommen wer
den können

Halle a S den 27 August 1890
Der Stadtbanrath

Ausschreibung
Die Pflasterung des Advokatenweges vom Mühlweg bis zur Busch

mann Scydel schen Grundstücksgrenze soll im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden

Angebote sind bis
Mittwoch den t September Bormittags T0 Uhr

a s dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeich
nungen ausliegen auch die Verdingungsanschläge entnommen werden
können

Halle a S den 27 August 1890
Der Stadtbaurath

Ausschreibung
Die Erdarbeiter zur Regulirung des Adookatenweges vom Mühl

weg bis zur Buschmann Seydel schen Grundstücksgrenze sollen im Wege
der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Mittwoch den 10 September Vormittags I Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeich
nuogen ausliegen euch die Verdingungsanschläge entnommen werden
können

Halle a S den 27 August 1890
Der Stadtbaurath

XiolüM iniMerrMeli im 17 kppwMi

S4 Mime st 85,875 l
llauxtAövmvö äaruvtsr 2visrsxäQviAö uiiä 72 ett uuck HVaxvi

äskvi küick Aösattslts sto

R Al Mi 10 Al kür orto unäI istö 30 I kx extrs emxöstilt uvä verseväst

Lsrl eintie Wv e eriiI 8eU
VI II Unter äsv llnclöll 3

Pfund 80 Pfennige nr allein bei

neben dem Hauptpostamt

Direction
Freitag den SO August

VIvLust Gymnastiker und Phoites
Alls

Jongleuse auf rollender Kugel

Rlr lit i
Drahtseilkünstler

Die Fahrt vom Eiffelthnrm
ATr Hindert mit Zlisz

Kunstpfeifer Thier und Natur
stimmen Jmitator

Fräulein
Lieder und Walzersängerin

Herr
Gesangs Humorist

7 Uhr Begtn
ser Porst 8 Uhr Ende 11 Uhr

It V kortbilÄllllKssvIlllls
Das neue Schuljahr beginnt am September Unterricht

wird ertheilt in Schnellschönschreiben Kansm Rechnen Deutsch
Buchführung Stenographie Englisch Italienisch Haudels
eographie Gesang n Turnen Anmeldung bei Herrn

Ausschreibung
Die Erd und Maurerarbeiten zur Herstellung einer Linsriedigungs

mauer entlang dem Diakonissenhaus Grundstücke im Advokatenwege
sollen im Wege der Wettbewerbung vergebe werden

Angebote sind bis

Mittwoch den 1 September Vormittags iv Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und
Zeichnungen ausliegen auch die Verdingungsanschläge entnommen wer
den können

Halle a S den 26 August 1890
Der Stadtbanrath

Bekanntmachung
Der Winter Cnrsns für die Fachklasse für dekoratives

Malen an der hiesigengewerblichen Zeichenschule wird Montag
den IS Oktober er eröffnet Derselbe umsaßt 20 Wochen und
der Unterricht findet werktäglich von 8 1 Uhr statt sodaß dem Theil
nehmer auch noch hinreichend Zeit zu eigenen Arbeiten übrig bleibt

Das Schulgeld beträgt 24 Mark und ist bei der Ausnahme zu
entrichten Anmeldungen nimmt entgegen und weitere Auskunft ertheilt
der Direktor der Schule Herr Dr Meisel Laurentiusftrasze
IS wohnhaft

Halle a S den 20 Juni 1890
Das Curatorium der gewerblichen Zeichenschule

Dr Stadtschulrath

Wild und Gefliigcl Handlung
von

Leitergafse R der Adlerapotheke
empfiehlt

tSKlt lrlxel Sati in zerlegte Stücken

Piklorili soinüitchtliitr
Donnerstag den 28 August 1890

IlimnmW ISMr
Volksstück in 4 Akten von

A L Arronge
Anfang 8 Uhr

Die Direktion

V eI 1vrpvn R i t
Frautn Industric Kunstgcwerbe und HaushaUungs

schule Handarbttt Lehrerinntn Scminar

Halle a/S Heinrichstratze 1
Prospecte und Meldungen bei der Vorsteherin

ttler 8 Inüitiit
Josephstr Ä9 staatlich berechtigt

Rasche Förderung nicht Versetzter welche einige Monate die Schule
verlassen wollen um dem Verlust eines Schuljahres vorzubeugen die
selben werden meist ohne Verlust an Schulalter der angestrebten Klasse
zugeführt Anerkennung von Seiten der betr Klassenlehrer Pension
mit sorgfältiger Ueberwachunq und Nachhülfe Prospecte aus Wunsch

Vremer I ottvrie
HsnptxsHviiaiiv im Werthe von

50,000
SO OOO
lO OOO I iIiI 00SV mir l INark

sind zu beziehen durch

die Expedition dieses Blattes

F

SA Ecke der alten Promenade
empfieblt zu billigen Preisen

werden sauber gewaschen

Donnerstag den S8 ds
MtS Nachmittags S Uhr ver
iielgcre ich m meinem Auctionslocale
Zrüderstraße IS untergebrachte

Nachlaß Gegenstände als sehr gut
erhaltene Kleiderschränke 4
Sophas Bettstellen mit Mat
ratzen und Boden verschied
Tische Knchenschrank Schreib
pnlt Waschgesüft S Gebett
Federbetten Gartenschlauch
Blumentische Haus Wirth
schafts und Küchengeräth
schaften ein gold Schmuck
Broche Ohringe u Uhrhaken
erner Bilder l Deeimalwaage

Mäntel bunteGardinenrester
Stoffe zn Herren Anzügen und
noch velschied andere brauchbare
Scch n

gerichtl vereid Taxator u
ausergcrichtl vereid Auctionator

Auktion
Am Donnerstag den S8 d

Mts Mittags IS Uhr verkaufe
ich Merseburgerstrahe Ro tS
ein dort eingestelltes

Dreirad
zwangsweise

Gerichtsvollzieher

prakt Zahn Arzt
Plombiren Zahnziehen mit
Lachgas künstl Gebisse Re
gnliren schiefsteheuder Zähne

e SV llSprechst 9 Uhr Vorm 5is S Uhr
Nachmittogs

Für den JnserarencheU veraiMvorulH
Eurt Nietschmanu w Hall

rpedttk dr Verlag und Druck
T aebSttr roß v on R Si ttchman w HcHe

IS aeöfiuet dou 7 Uhr viocaeul bt 7 Uhr LlviH Hierzu 1 Beilage
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